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Die Evangel tsüe Fi lmgi lde bnpl tehl t
als besten Fllm des Monats Oktober lg65:

1 )

DAS WUNDER DES MALACHIAS
ftoduküon I DEUTSCHE FILM.HANSA
Regie: BERNHARD.WICKI
verleih: NORA-FILMVERLEIH GMBH.

I Münöe! 2, Bl@eDsir. ,E

heigeeeben ab 16 Jahen
feiedagshei

Prädikat de. FilEbewerturgsstelle :

Bernhard Wi&is Fitm, der gegenv,,ärlig \^.iederaufgeführ wüd, bewähr sidr in

einer g$trafften Neufas$lg als ei!e! der wenigen Glü*sftille der westdeütsden

Naöldegsprcduktioir. ,,Das Wundet des Malaöias", vor 14 Jabren nad Bruce

Marshalls RoEaD geaheht, hat seitdem Didts vpn seher zeitkritisdren Aktuali-

tät verloren,

ZrrI Ausspraöe ebpfehleD b.li folgetrde TbeDen:

1. Braudt der claube das WuDder?

2. ceselsdraftskritik a.ls Lebenshilfe

\ / Die Jury der Evangelis&en Filmgilde weist zugleid auf den Filn

AFFAIRE BLUM
Protultion I DEFA , BERLIN
Resie: ERICH ENGEL
Verlerh: CINEART GMBH

I B€rlin 37, Trettower Ddlm 33
IreigegebeD ab 16 Jabren
!iöt l€iertagshei
Piädikar der FilEbewerrusssrelte:

.,Besonders w€rtvoll"

als ein nejteres Beispiel sdrarf pointierter Zeit- üd Gesellsdraltsk tik hin.

ftiö Engels Filh aus dem Jahre {948, der einen Indizienprozeß aus den 20er

Ja.hreD zun GegeDstand hat, eigret sidr, trotz formaler SöwäöeD, als Aus-

gang6puDkt für Diskussionen über die Verarbeitung der jdngeren Vergangenbeit.


